
  

             
 
 

 

    

           

    

 

      
 
 

    
 
 

  
 
 

              

         

    

 

        

   
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

  
  

 
 

             
              

 

Anlage 3 

B E S C H E I N I G U N G 

…………........................................................................................................................................ 

geb. am...............................................in........................................................................................ 

hat sowohl die Ergänzungsprüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife als auch die 

Abschlussprüfung der Fachakademie für..................................................................................... 

in................................................................................................................................................... 

mit der Prüfungsgesamtnote "sehr gut" abgeschlossen. 

……………… hat hierdurch die 

fachgebundene Hochschulreife 

nach Maßgabe der Verordnung über die Qualifikation für ein Studium an den Hochschulen des 

Freistaates Bayern und den staatlich anerkannten nichtstaatlichen Hochschulen (Qualifikations-

verordnung – QualV) erworben. 

Es errechnet sich die Durchschnittsnote , 

(in Worten: .........................,...................................). 

...............................................................  
(Ort)  

(Siegel)  

....................................................... 
(Datum) 

Vorsitzendes Mitglied 
des Prüfungsausschusses 

Dieser Bescheinigung liegt § 14/25a der Prüfungsordnung für die Ergänzungsprüfung zum Erwerb der 
Fachhochschulreife (ErgPOFHR) vom 25. Mai 2001 (GVBl. S. 278) in der jeweils geltenden Fassung 
zugrunde. 
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